Allgmeine Steuern

Steuer
Grundstücksgewinnsteuer
Eidg. Verrechnungssteuer (S. 52ff)

Definition
Steuer auf Veräusserungsgewinnen

Als Grundstücke gelten:

· Liegenschaften

· Die im Grundbuch aufgenommenen selbständigen und dauernden Rechte

· Bergwerke


Sicherungssteuer auf beweglichen Vermögenserträgen (Zinsen, Dividenden, Gewinnanteilen, Lotteriegewinnen, Renten- und Kapitalleistungen von Versicherungen

Steuerart
Direkt, nicht periodisch
Indirekt, nicht periodisch, Quellensteuer, Objektsteuer

Steuerhoheit
Kantone und Gemeinden (Gemeinden partizipieren)
Bund mit Anteil Kanton

Priv. Personen:

Bund fordert Steuer ein, verrechnet werden sie aber bei Rückerstattung mit kant. Steuern

Jur. Personen:

Bund fordert ein und verrechnet auch

Bedingungen für Rückerstattungen:

· wenn nat. Personen (mit CH Wohnsitz) die steuerbaren Vermögenserträge ordentl. deklariert haben

· wenn jur. Personen (mit CH Wohnsitz) ordentlich als Ertrag verbucht haben

Für im Ausland wohnhafte Leistungsempfänger gibt es nur Rückerstattung, falls Doppelbesteuerungsabkommen besteht, sonst keine Rückerstattung.

Steuersubjekt (wer rechnet ab)
Verkäufer 
Schuldner von Zinsen, d.h. Banken, AG, Versicherungen (exkl. Sonderfall bei Versicherungsauszahlungen)

Steuerobjekt (auf was?)
Verkauf Liegenschaft
Erträge aus bewegl. Vermögen, Lotteriegewinnen und Versicherungsleistungen

Spezielles
Aufschub bei:

· gleiche Funktion (wieder in LG)

· innert angem. Frist neuer Erwerb

· muss zum betr. Notw. AV gehören

vlg. dazu Prüfung Aufg. Nr. 13

Besitzesdauer:

Steuer erhöht sich bei:

· Besitz < 1 Jahr um 50 %

· Besitz > 2 Jahre um 25%

Steuer sinkt bei

· Besitz > 5 Jahre um 5 %

· Für jedes Jahr 2 %

· Nach 20 Jahren tot. 50%

Private müssen bei Gewinnen aus Verkauf bewegl. Vermögen keine Steuer zahlen (Bund und Kanton). Bei Gewinnen aus Verkauf unbewegl. Vermögen zahlen auch Private Steuern (Grundstücksgewinnsteuer)
Sparheft bis CHF 50.—Zins, PK-Guthaben, Zins auf Säule 3a, Uebergang von Reserven bei Firmenfusion/-umwandlung, und –aufspaltung

Steuerbemessung zeitlich
Zeitpunkt Zahlung
Auszahlung Ertrag

Ausnahme: bei Auszahlung von Kapitalleistungen von Lebensversicherungen, d.h. wenn direkt an der Quelle 8% abgezogen werden und keine Meldung an Steuerbehörde erfolgt (vgl. S.53)

Steuersatz
1.44-8.1% = einfache Steuer (Zuschlag/Abschlag für Besitzesdauer, vlg. dazu „Spezielles“)
35% auf Ertrag, 15% auf Leibrenten und Pensionen, 8% bei Kapitalleistungen von Versicherung, wenn direkt ohne Meldung an Steuerbehörde abgezogen wird

Steuerfuss
Kanton-Steuerfuss und Gemeinde-Steuerfuss


